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Diskriminierungsschutz und rassismuskritische Bildung an Schule - Eine Expert:innenbefragung mit 
Schulleitungen zu Bedarfen, Kontext- und Rahmenbedingungen

Sehr geehrte Schulleiter:innen,



im Auftrag von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V. in Berlin führen wir eine bundesweite Studie 
mit Schulleitungen durch. Die Studie wird von der Beauftragten der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration/Beauftragte der Bundesregierung für Antirassismus gefördert. Ziel der Studie 
ist, Bedarfe zur Implementierung und Etablierung von Diskriminierungsschutz und rassismuskritischer 
Bildung an der Schule zu ermitteln. Auf dieser Grundlage wird vom Auftraggeber ein 
Fortbildungskonzept für Schulleitungen entwickelt.



Als Forschungsteam würden wir uns sehr freuen, Sie in Ihrer Funktion als Schulleitung für ein Interview zu 
gewinnen. Ihre Expertise wird die Bestandsaufnahme bereichern und das Anliegendes Vereins im Rahmen 
seines Projektes Bildungslücke-Rassismus maßgeblich unterstützen.



Im beigefügten Informationsblatt finden Sie Informationen zum geplanten Interview, Life e.V. und uns als 
Forschungsteam. Für die Terminfindung richten wir uns gerne nach Ihnen. Das Interview soll Online über 
Zoom stattfinden und dauert ca. eine Stunde.



Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!





Mit freundlichen Grüßen







Kamila Bonk

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg


Prof. Dr. Aysun Doğmuş

Technische Universität Berlin


Dr. Dennis Barasi

Universität Bremen
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1. Informationen zum Intervie�

� Das Interview wird von einer Person aus dem Forschungsteam durchgeführt�
� Das Interview wird Online stattfinden und soll ca. 1 Stunde dauern�
� Alle Angaben werden anonymisiert. Dazu erhalten Sie eine Datenschutzerklärung�
� Der Termin wird in Abstimmung mit Ihnen festgelegt�
� Das Interview orientiert sich an einem Leitfaden�
� Für die Ermittlung der Bedarfe interessieren wir uns für Ihre Erfahrungen an Ihrer Schule zu 

Diskriminierung und Rassismus, zu ggf. vorhandenen oder geplanten Maßnahmen und darüber 
hinaus für Ihre Impulse, u.a. für ein Fortbildungskonzept�

� Die Mitwirkung an dem Interview verpflichtet Sie nicht zur Teilnahme an einer Fortbildung�
� Die erhobenen Daten werden für die Formulierung von Empfehlungen für das geplante 

Forschungskonzept und für den erziehungswissenschaftlichen Fachdiskursgenutzt. 

 



2. Auftraggeber: Life Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V. und das Projekt Bildungslücke_Rassismus.



Die Studie wurde von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V. in Auftrag gegeben und ist im Projekt 
Bildungslücke_Rassismus angesiedelt. Mit seinen vielfältigen Projekten ist der Träger in verschiedenen 
Handlungsfeldern aktiv, wie Übergang Schule – Beruf, Arbeitsmarkt und Weiterbildung, Umweltbildung 
und Klimapolitik, Schulentwicklung und Innovative Lernkonzepte, sowie Diskriminierungsschutz und 
Diversität. Im Rahmen des Projekts Bildungslücke_Rassismus sind zentrale Aktivitäten ein bundesweites 
Fortbildungsangebot für Schulakteur*innen mit Beratungsfunktion und Fachberatungsstellen, der Aufbau 
einer Mediathek zu Rassismus und Schule und ein Handbuch zu rassismuskritischer schulspezifischer 
Antidiskriminierungsberatung. Ebenso werden verschiedene Angebote wie Fachgespräche und 

-agungen zur Vernetzung und dem bundesweiten Austausch für Akteur*innen in und um Schule zur 
Sensibilisierung von Rassismus im Kontext von Schule durchgeführt. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage: https://life-online.de/
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3. Forschungsteam



Die Studie ist an der TechnischenUniversität Berlin am Institut für Erziehungswissenschaft angesiedelt und 
wird von Prof. Dr. Aysun Doğmuş – Leiterin des Fachgebiets Erziehungswissenschaft - Lehren und Lernen 
in der Migrationsgesellschaft – verantwortet. Die Studie wird in Zusammenarbeit mit Kamila Bonk und Dr. 
Dennis Barasi durchgeführt. Weitere Informationen finden Sie auf den jeweiligen Webseiten:



-        Prof. Dr. Aysun Doğmuş | TU Berlin: https://www.tu.berlin/llm/ueber-uns/team/aysun-dogmus

-        Kamila Bonk | Carl von Ossietzky UniversitätOldenburg: https://uol.de/kamila-bonk

-        Dr. Dennis Barasi | Universität Bremen: https://www.uni-bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-
a-allgemeine-erziehungswissenschaft/interkulturelle-bildung/team/dr-dennis-barasi

https://www.tu.berlin/llm/ueber-uns/team/aysun-dogmus
https://uol.de/kamila-bonk
https://www.uni-bremen.de/fb12/arbeitsbereiche/abteilung-a-allgemeine-erziehungswissenschaft/interkulturelle-bildung/team/dr-dennis-barasi
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